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Tanso GRAZioso
Tango-Festival '98

Ermäßlgte Karten Im HTU-8ekretarlat erhältlich I

... ist eine Gruppe
von Tangobe-

geisterten, die seit
Jänner 1994 existiert

und sich steten Wach­
stums erfreut.

Rechtlich ist Tango
GRAZioso ein "Verein für

Kultur und Tanz", derals Kul­
turveranstalter den Tanz und

das Lebensgefühl des Tango
Argentino in Graz heimisch

gemacht hat.

Nach ersten Impulsen durch das Quin­
teto Tango rund um Klaus Johns -hat
Tango GRAZioso Graz durch seine
Aktivitäten zu der Tango-Stadt Österre­
ichs gemacht. Zu diesen Aktivitäten ge­
hören u.a. regelmäßiger Tango-Tanzun­
terricht mit europäischen und argen­
tinischen Maestros, Tanz- und
Konzertveranstaltungen, Vorträge sow­
ie Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Ein
wichtiges Anliegen ist dem Verein Tan­
go GRAZioso auch der Kulturaustausch
zwischen Österreich und Argentinien.
Einen Höhepunkt bildete im Sommer
1996 eine mehrwöchige Reise nach
Buenos Aires, der Geburts- und Hei­
matstadt des Tango. Unter der Leitung
von Ulli Barth konnten sich zwölf Per­
sonen vor Ort anhand von authen­
tischer Tangoveranstaltung und durch
Unterricht bei den arriviertesten Persön-

lichkeiten des Tango mit dessen 100­
jähriger Tradition auseinandersetzen.
Nicht zuletzt dadurch entstanden inter­
nationale Kontakte, die diesen Aus­
tausch vertiefen.

DerArgentinische Tango erlebt seit ein­
igen Jahren nicht nur in seiner Heimat
und seinen einstigen Hochburgen Par­
is und Berlin eine glanzvolle Renais­
sance, sondern nimmt durch seine
weite Verbreitung eine Entwicklung, an
deren Anfang wir uns erst befinden.

00.22.1. und Fr. 23.1.:
Tangotanzunterricht mit Osvaldo Zotto
&Lorena Ermocida

Fr. 23.1.: 19.30 Uhr
Vortrag: der argentinische Tango

Sa. 24.1.: 11.30 Uhr
Tangotanzen am Hauptplatz

20.00 Uhr
Konzert mit Showtanz im Orpheum

anschließend: Tangoball mit Livemusik

So. 25.1.: 11.00 Uhr
Tangobrunch mit Livemusik

Bereits heute bestehen in einerVielzahl
europäischer und amerikanischer
Städte lebendige Tangoszenen, die
auoh via Internet kommunizieren und
den Tango zu einem weItumspan­
nenden Phänomen werden lassen. So
haben schon Gäste aus dem Ausland
den Weg nach Graz gefunden (siehe
auch die homepage: http://www.iaik.tu­
graz.ac.atl-hbocklTANGO/)

-Maria Fellner, Thomas Rohrmoser
und 01 Holger Bock

Die Initiatoren dieser Veranstaltun­
gen haben bei der Program­
mzusammensteIlung großen Wert
darauf gelegt, die Kultur des Tango
ohne Einbußen an Originalität und
unter Einbindung des Genres und
des sozialen Umfeldes darzustel­
len, aus dem der Tango hervorging.
Wer sich schon vorab einen Vorge­
schmack auf dieses Event holen
möchte, kann ohne weiters in das
nostalgisch anmutende Ambiente
des Theatercafes eintauchen und
jeden Mittwoch ab ca. 23.00 Uhr
Tangoluft schnuppern.
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